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Kommentar
Das wird ein
heisser Sommer

zu Streichungen und Änderun-
gen von regierungsrätlichen
Anträgen kommen. Und: Be-
schliesst das Parlament ein
Spargesetz, wird das Volk das
letzte Wort haben. Das Mobili-
sierungspotenzial der Protest-
bewegung ist beträchtlich.
Dem Lehrerverband ist zugute-
zuhalten: Er bekämpft nicht nur
Sparvorschläge - er macht
auch eigene. Bei ihrer Durch-
sicht stösst man auf Erstaunli-
ches: Es sind zum Teil ähnliche
Vorschläge, wie die SVP sie
macht! Aussetzen der externen
Schulevaluation. Überprüfung
der Verwaltung, Aufhebung
der aufgeblähten Abteilung
Sonderschulen (können auch
von der Abteilung Volksschule
verwaltet werden). Verzicht auf
sämtliche Reformen, solange
das Geld fehlt, Frühfranzö-
sisch, Lehrplan 21, Führungs-
struktur der Volksschule.
Wenn Lehrerschaft und SVP
dieselben Alternativvorschläge
machen, dann muss sich die
Regierung wohl warm anzie-
hen. Trotz heissem Sommer.

, von Hans Fahrländer

Die Lehrerschaft demons-
triert. Sie will es nicht mit ver-
bissener Miene tun, sondern
«mit Begeisterung» für ein in-
taktes Bildungsangebot wer-
ben. Eine Demo ist ein Sym-
bol, ob sie gemachte Meinun-
gen aufzuweichen vermag, ist
ungewiss, vielleicht verärgert
sie ein paar Automobilisten.
Entscheidender ist das Signal,
das von der gestrigen Ver-
sammlung ausgeht: Lehrer,
Schulleiter, Schulpfleger, El-
tern, sonst längst nicht immer
im gleichen Boot, stehen ge-
schlossen hinter der Protestbe-
wegung. Eine starke Phalanx.
Zwei Dinge stehen heute
schon fest: Während die bür-
gerliche Parlamentsmehrheit
viele Sparmassnahmen durch-
winken wird, wird es beim Bil-
dungssparen zu hektischen
Diskussionen und wohl auch
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